
 

 

Mitgliederinformation „hlb vor Ort“ an der Hochschule Worms am 
22. Januar 2020 
 
Die Diskussion und der Austausch mit den Professorinnen und Professoren an den 
Hochschulen in Rheinland-Pfalz: Dies stand im Fokus der ersten Phase der hlb-Kampagne 
„Erfolg braucht …“, die der Vorstand des hlb Rheinland-Pfalz am 22. Januar 2020 an der 
Hochschule Worms vorstellte. „In den Mittelpunkt unserer Kampagne haben wir zwei 

Forderungen gestellt – zum einen die Anpassung 
der Lehrdeputate von 18 auf 12 SWS und zum 
anderen den Aufbau eines wissenschaftlichen 
Mittelbaus mit einer Stelle pro Professur“, so Prof. 
Dr. Werner Müller-Geib, Vorsitzender des hlb 
Rheinland-Pfalz. „In diesem Zusammenhang ist 
für uns natürlich der direkte Input und die 
Einschätzung der Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort sehr wichtig, denn nur, wenn die Kampagne 
an unseren Hochschulen von unseren Mitgliedern 
unterstützt und getragen wird, kann sie erfolgreich 
sein.“  
 
Der Informationsbedarf beim gut besuchten „hlb 
vor Ort“ an der Hochschule Worms war denn auch 

groß und die Diskussionen lebhaft. „Wir erhielten viel Zuspruch für unsere Kampagne“, freut 
sich Müller-Geib. „Und die Gespräche zeigten einmal mehr: Das grundsätzliche Problem 
unserer Kolleginnen und Kollegen sind die fehlenden zeitlichen Kapazitäten, um zusätzlich 
zu der hohen Lehrverpflichtung und den zahlreichen administrativen Anforderungen 
wichtigen Aufgaben wie der Forschung, der Entwicklung innovativer Lehrformate, aber auch 
der dringend nötigen intensiven Betreuung der Studierenden gerecht zu werden.“ Neben 
zahlreichen Diskussionsbeiträgen rund um die spezifische Situation und den Umgang mit 
dieser Problematik in Worms, stand auch die Fortführung der Kampagne auf der Agenda, bei 
der in einem zweiten Schritt Unternehmen und Studierende als Unterstützer mit ins Boot 
geholt werden sollen – bevor in einem dritten Schritt zum Jahresende die eigentliche 
„Zielgruppe“, die Politik, adressiert wird. Hier bat der Vorstand des hlb Rheinland-Pfalz auch 
um Ideen und Vorschläge aus dem Kreis der Teilnehmer.  
 
Im Vorfeld der Veranstaltung trafen sich die Vorstandsmitglieder mit Prof. Dr. Jens 
Hermsdorf, seit 2009 Präsident der Hochschule mit 3.700 Studierenden, 38 Studiengängen 
und über 70 Professorinnen und Professoren. Drei große Fachbereiche gibt es in Worms: 
Informatik, Touristik/Verkehrswesen und Wirtschaftswissenschaften. Als hlb-Mitglied zeigte 
sich auch Prof. Hermsdorf an der hlb-Kampagne interessiert und brachte neue Ansätze und 
Anregungen in das Gespräch mit dem Vorstand ein.  
 
Der „hlb vor Ort“ in Worms war eigentlich als Auftakt für mehrere Veranstaltungen in diesem 
Jahr an den rheinland-pfälzischen Hochschulen gedacht, die aktuell erst einmal verschoben 
werden mussten. Der hlb Rheinland-Pfalz hofft jedoch, ab Sommer weitere 
Diskussionsrunden anbieten zu können. 
 

 

Im Januar 2020 besuchte der Vorstand des hlb 
Rheinland-Pfalz die Hochschule Worms. 

http://www.erfolg-braucht.de

